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Schafe wichtig für die Umwelt 
Ökomodellregion und Landschaftspflegeverband werben mit „Schafflyer" 
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Waldeck-Frankenberg - In Wal 
deck- Fra n ken be rg we rdo n 
rund 10000 Schafe in rund 
450 Herden gehalten. Aller 
dings ist die Schafhaltung 
seit Jahren rückläufig, ob 
wohl sie für den Naturschutz 
und die Landschaftspflege 
sehr wichtig ist. Darauf weist 
der Landkreis in einer Presse- 
mitt eil ung hin. 

Um die Bedeutung der wol 
ligen Vierbeiner deutlich zu 
machen, haben ökomodell- 
regjon und Landschaftspfle 
geverband nun gemeinsam 
mit einem Schafhalter einen 
„Schafflyer' erstellt. Landrat 
Dr. Reinhard Kubat für die 
Ökomodellregion und Bad 
Wildungens Bürgermeister 
Ralf Gutheil als Vorsitzender 
des Landschaftspflegoverban 
des (LPV) sind sich einig: 
„Schafhaltung ist für unsere 
Umwelt von großer Bedeu 
tung. eine Kooperation zur 
Unterstützung der Schafhal 
ter daher höchst sinnvoll und 
wünschenswert.“ 

Schafe sind wahre All 
rounder: Sie tragen zum Na 
tur- und Artenschutz bei. 
sind wichtig für die Land 
schaft sptlege, liefern hoch 
wertige regionale Produkte 
wie Milch. Wolle oder 
Fleisch und fördern den Tou 
rismus. 

Wiesen und Weiden im 
Landkreis sind überwiegend 
durch die Beweidung geprägt 
worden, die auch artenreiche 
und nährstoffarme Flächen 

Schafhaltung fördern: (von links) Kerstin Arndt (Mitarbeiterin LPV), Ralf Guthell (Bürgermeister und Vorsitzender LPV), 
Carsten Müller (Geschäftsführer LPV), Jessica Albers (ehern. Projektmanagerin Ökomodellregion), Ghazal Brehl (Land 
wirt und Schafhalter), Daniela Braun (Landwirtin und Schafhalterin), Jacqueline ßienhaus (Mitarbeiterin LPV), Oliver 
Diehl {Landwirt und Schafhalter) und Dr. Reinhard Kubat {Landrat). roiü L/anmn ivAiDfdnwiH mutten 

Mit dem „Schaftlyer* rufen 
Dr. Kubat und Gutheil nun 
dazu auf: .Unterstützen Sie 
die Sc hafh alter, indem sie re 
gionale Schaf-Produkte kau 
fen/' 

Wo die Produkte zu finden 
sind, ist im Flyer vermerkt, 
der als Download auf den 
Webseiten des Landschaft s- 
pflegeverbandes www.lpv- 
wafkb.de und der ökomodell- 
region www.oekomodellre- 
gionen-hessen.de oder ge 
druckt unter Tel. 0563 1 /9S4- 
565 oder B-Mail: infofplpv-wa- 
fkb.de erhältlich ist. fCbrl 

wie Heiden entstehen ließ. 
Sie sind wertvoll für den Na 
tur- und Artenschurz. Damit 
die Flächen nicht Zuwächsen, 
bietet sich zu ihrer Pflege ei 
ne Schafbeweidung an, da 
Schafe auch Stellen errei 
chen. an die Maschinen nicht 
herankommen. Durch ihre 
geschmacklichen Vorlieben 
lassen sie bunte und ab 
wechslungsreiche Lebensrau 
me für unterschiedlichste 
Tier- und Pflanzenarten ent 
stehen. so steigt die Attrakti 
vität der Landschaft. 

Schafhaltung ist in der heu 

tigen Zeit jedoch leider mit 
einigen Problemen verbun 
den. Das Interesse an Schaf- 
Produkten ist gering, da 
durch fehlen Hinnahmen, die 
durch bezahlte Maßnahmen 

Neue Probleme 
durch Wölfe 

in der Landschafspflege nicht 
auszugleichen sind. Koopera 
tionen mit anderen Landwir 
ten zur Beweidung des Zwi 
schen aufwuchs es oder der 
Vorweide finden ebenfalls 

nur im geringen Maße bis gar 
nicht statt. Auch durch die 
Wiederansiedlung des Wol 
fes stehen die Schafhalter vor 
neuen Schwierigkeiten. 

Mit dem Projekt .Schafe- 
Allrounder der Natuf möch 
ten die Ökomodellregion 
Schafhalter untereinander 
vernetzen und sie dadurch 
unterstützen. 

Auch dem Lindschaftspfle- 
geveroin ist es wichtig, die 
Notwendigkeit der Schafhal 
tung zu verdeutlichen, da 
Landschaft sptlege ohne Be 
weidung nicht möglich sei. 


